
07/26
18.04. – 03.05.

WENDELINUSBOTE
OSTERFEIERTAGE? ABGEHAKT. WEIHNACHTEN? SCHON LÄNGST. ALLES VORBEI? MITNICHTEN!

Denn, liebe Leserinnen und Leser (sowie Ferien-Gäste), Os-
tern, das Geschehen am Ostertag, als Jesus von den „Wehen 
des Todes“ befreit wurde, prägt unseren Kulturkreis. 50 
Tage feiert die Christenheit Ostern und dies in den Traditio-
nen je nach Landstrich. Bei uns ist diese Zeit geprägt durch 
die Feiertage Christi Himmelfahrt, Pfingsten, vor allem der 
Montag, Fronleichnam und das Herz-Jesu-Fest, das oft in 
den Juni fällt. Selbst Menschen, die mit Glauben oder Kirche 
gar nichts am Hut haben, bemerken diese Feiertage, denn 
sie ermöglichen den sogenannten „Brückentag“ für einen 
Kurzurlaub. Doch ohne diese Feiertage gäbe es diesen Brü-
ckentag nicht: alle müssten arbeiten und in die Schule gehen. 
Und gleichzeitig wird ganz selbstverständlich hingenommen, 
dass viele Menschen in Berufen auch Sonn- und Feiertags 
arbeiten müssen. Dafür mal eine großes DANKESCHÖN für 
diejenigen, die da für andere arbeiten.

Und selbst das sogenannte Wochenende hat mit Ostern zu 
tun: Denn der Urfeiertag ist der Sonntag. Durch den Kampf 
der Gewerkschaften und durch die Tarifautonomie zwischen 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer wurde der Samstag für viele 
frei, auch für die Schüler. Zwar gibt es auch hier Ausnahmen, 
aber für die meisten sind es zwei freie Tage. Daran erinnert 
der Feiertag „1. Mai“, der Tag der arbeitenden Menschen mit 
ihren Rechten. Und was wäre der und die Hotzenwälder/in, 
wenn diese nicht am Samstag zu Hause werkeln könnten? 
Stinkig. 

Doch es gibt Bestrebungen, den vielen Menschen die freien 
Tage wieder zu nehmen. Von rechtslastigen Parteien und 
deren Unterstützern aus der Wirtschaft, die am liebsten 
die Gewerkschaften abschaffen würden und unterwandern 
lassen. Doch der Mensch ist nicht zuerst zum Schuften 
geboren worden, sondern zu einem freien Wesen.

Diese Freiheit kommt im Urfeiertag zum Ausdruck. Zwar 
hat einst die UNO den Montag als ersten Tag der Woche 
bestimmt, aus Rücksichtnahme auf die drei großen Tage: 
Freitag den Muslimen, Samstag den Juden, Sonntag den 
Christen. 

Doch da hat sich ein typisch angelsächsisches, gar puri-
tanisches Gedankengut eingeschlichen, das vor allem die 
USA seit je her bestimmt hat: Der Mensch muss sich seine 
Freiheit, seine Freizeit verdienen: so einst die Sklaven, um 
am Sonntag gnädiger Weise auch frei zu haben. Heute viele 
junge Leute, um am WE Party machen zu können. Eine neue 
Art der Sklaverei?

Nein, der Mensch ist zur Freiheit geboren, und in vielen 
Schattierungen kommt diese Freiheit zum Ausdruck, 
gerade am von seiner Bedeutsamkeit her ersten Tag der 
Woche, dem Sonntag. Wenn dieser Tag mehr und mehr von 
geschäftlichen wie auch anderen Terminen durchgetaktet 
wird, bleibt die Gestaltungsfreiheit der Familien und ande-
rer Personen auf der Strecke.

Ohne Sonntag: kein WE, keine Möglichkeit, all das Kulturelle 
in der Gesellschaft erleben zu können, keine Vereinsfeste, 
keine Möglichkeit ins Stadion, zum Beispiel nach Freiburg, 
zu fahren oder einfach mal auf dem Sofa zu liegen und zu 
chillen – wie es die jungen Leute sagen.

Und bis jetzt habe ich nicht vom sonntäglichen Kirchgang 
gesprochen.

Denn eine Wurzel des Urfeiertages, seit Kaiser Konstantin 
vor gut 1700 Jahren diesen eingeführt hatte, ist, die freie 
Zeit zu einer bestimmten Zeit als das wöchentliche Oster-
fest in den verschiedensten Arten der Liturgie zu feiern 
und daran festzuhalten: Christus Jesus hat uns zur Freiheit 
berufen, selbst aus den Fesseln des Todes.

Und dies strahlt dann auch aus: auf Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag, Samstag: letztlich auf den freien 
Menschen!
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FRIEDEN
An alle Menschen christlichen Glaubens.

Es gibt in unserer Region nicht viele Möglichkeiten, dass 
Christen aller Couleur regelmäßig miteinander für ein 
bestimmtes Ziel beten. Ein solches muss schon von allen 
akzeptiert sein und in gegenseitigem Respekt stattfinden.

Seit mehr als vier Jahren gibt es Friedensgebete in Ricken-
bach und das Ziel „Frieden“ hat eine so hohe Akzeptanz, 
dass daraus eine Art „neue Gemeinde“ entstanden ist. 

Das Bild vom Weinstock mit seinen Rebzweigen, das Jesus 
gezeichnet hat, drängt sich auf und fängt an, Wirklichkeit zu 
werden. 

Kriege kann man nicht „niederbeten“, Frieden kann man 
nicht erzwingen, erbeten schon. Diese Welt braucht einen 
anderen Geist, als den der gegenwärtig das Geschehen 
bestimmt. Es braucht andere Menschen an den Hebeln der 
Macht, Menschen, die wieder eine Beziehung zum Schöpfer 
aufbauen, die in seinem Sinne handeln. Dann wird der Weg 
frei, dann kann der Heilige Geist sein Werk beginnen, dann 
wird der Plan Gottes Realität.

Es gibt viele Beispiele in der Geschichte, in der einzelne 
Menschen einen Trend umgekehrt, ja den Lauf der Welt ins 
Positive gedreht haben. Gerade wir Deutschen haben es 
erfahren und die Frucht der „Montagsgebete“ als das größte 
Geschenk unserer Geschichte erlebt. 

Wer, wenn nicht wir Christen, haben die Aufgabe und die 
Verantwortung, zusammenzustehen und dem Wahnsinn 
dieser Welt entgegenzutreten. Fernab aller Unterschiede ist 
jetzt die Zeit, dass zusammenwächst was zusammengehört 
(Zitat Willi Brandt), ist jetzt die Zeit nicht mehr Zuschauer, 
sondern Akteur zu werden. 

Die Friedensgebete finden jeden Montag in der Kirche in 
Rickenbach statt. In der Sommerzeit beginnen sie um 19.30 
Uhr, in der Winterzeit um 19.00 Uhr.

Es sind frei formulierte Gebete, Lobpreis in unterschiedli-
cher Form, gestaltet von engagierten Christen; sie dauern 
ca. eine halbe Stunde.

Wir können unserem Land in dieser Zeit keinen besseren 
Dienst tun.

Josef Vogt
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ST. WENDELIN HOTZENWALD –  
WAS UNS MITEINANDER BETRIFFT 

DANKESCHÖN
Seit bestehen des Wendelinusboten hat Frau Edelgard 
Romacker die Ausgaben stets ehrenamtlich und mit großer 
Sorgfalt Korrektur gelesen. Über viele Jahre hinweg war ihr 
Einsatz eine verlässliche und wertvolle Unterstützung, für 
die wir sehr dankbar sind. 

Leider kann sie diese Aufgabe aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr weiterführen. Wir bedauern dies sehr und 
wünschen ihr von Herzen alles Gute und vielen Dank.

Bernhard Stahlberger Kooperator

FRAUENGEMEINSCHAFT GÖRWIHL
Liebe Mitglieder und interessierte Frauen,

der Frühling ist die perfekte Zeit, sich mit Blumen, Kräutern 
und dem eigenen Garten zu beschäftigen. Daher laden wir 
herzlich zu einem informativen Vortrag rund um das Thema 
„Garten im Frühling“ ein.

Die Vorsitzende des Gartenbauvereins, Frau Berthold-
Sieber aus dem Kreis Waldshut, wird uns wertvolle Einblicke 
in die Frühlingsarbeit im Garten geben. Neben hilfreichen 
Tipps zu Blumen und Kräutern teilt sie auch ihr Fachwissen 
über Hochbeete und deren Pflege.

Im Anschluss an den Vortrag besteht bei einem gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und sich auszutauschen.

Auch Gäste sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf einen informativen und geselligen Nach-
mittag!

Die Vorstandschaft, i.V. Gerda Vogt

Termin: Donnerstag, 23.04.2026

Ort: Pfarrheim St. Wendelin Görwihl, Raum Zeno

Um: 14:00 Uhr

Für die Organisation bitten wir um Anmeldung bei,

Gerda Vogt, Tel. 07754/96628 oder  
Margret Mutter, Tel. 07754/7376. 
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KATHOLISCHES  
BILDUNGSWERK  
HOTZENWALD

KONZERT – „SWEET BIRD“ MIT WERKEN  
VON HENRY PURCELL, GEORG FRIEDRICH  
HÄNDEL U. A.

Siri Karoline Thornhill, Sopran; Sophia Kind, Flöte; 
Annekathrin Beller, Violoncello; Torsten Johann, Cembalo

Termin: 18.04.2026

Ort: Pfarrkirche Görwihl

Um: 20:00 Uhr

HERZENSGEBET MIT URSULA FLEISCHER
Einführung in das kontemplative Beten mit anschließendem 
Gang durchs Labyrinth.

Termin 21.04.2026

Ort: Pfarrheim St. Wendelin Görwihl,  
Raum Maria Magdalena

Um: 18:00 Uhr

HAGIOS-SINGEN
Leitung: Rosemarie Jensen

Termin: 26.04.2026

Ort: Pfarrkirche Görwihl

Um: 17:00 Uhr

KONZERT ZUM MUTTERTAG
Spanisches Oratorium: „Maria Magdalena“ mit einem 
Ensemble aus Amsterdam

Termin: 10.05.2026

Ort: Pfarrkirche Görwihl

Um: 17:00 Uhr

www.bücherei-görwihl.de  
 buechereigoerwihl@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Di: 9.00 - 11.15 Uhr Do: 15.30 - 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 9.00 - 12.00 Uhr

Buchpremiere & Vortrag mit Autorin

VERNISSAGE

SANDHYA HASSWANI

19.30 Uhr

Donnerstag, 16. April Veranstaltungsort:
Pfarrheim Görwihl

Pfaarsaal

Mehr Infos hierKÖB St. Bartholomäus
Kirchstrasse 4 - 79733 Görwihl

Ein Vortrag für alle, die Natur, Heimatgeschichte und die
geheimnisvolle Welt der Sagen aus einer frischen Perspektive

entdecken möchten.

KÖB ST. BARTHOLOMÄUS
KATH. BILDUNGSWERK

HOTZENWALD



GEMEINSAMES SINGEN UND LABYRINTHGANG
Gemeinsam singend aus dem Alltag zu sich selbst und im 
Kreis ankommen. Die affirmativen Gesänge wirken und 
sich ansprechen lassen. Gemeinsam den eigenen Weg im 
Labyrinth gehen und die Antworten Gottes und der geisti-
gen Welt erfahren. Mit der Möglichkeit im anschließenden 
Austausch das Erlebte zu vertiefen. 

Dies und vieles mehr kann an folgenden Donnerstagen 
erfahrbar werden: 

23.04.26

25.06.26

23.07.26

24.09.26

22.10.26 

Jeweils um 19:30 Uhr für 2-3 Stunden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Termine können einzeln wahrgenommen 
werden.

Herzlich willkommen 

Erika Schwenzer-Stoffels

www.bücherei-görwihl.de  
 buechereigoerwihl@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Di: 9.00 - 11.15 Uhr Do: 15.30 - 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 9.00 - 12.00 Uhr

Buchpremiere & Vortrag mit Autorin

VERNISSAGE

SANDHYA HASSWANI

19.30 Uhr

Donnerstag, 16. April Veranstaltungsort:
Pfarrheim Görwihl

Pfaarsaal

Mehr Infos hierKÖB St. Bartholomäus
Kirchstrasse 4 - 79733 Görwihl

Ein Vortrag für alle, die Natur, Heimatgeschichte und die
geheimnisvolle Welt der Sagen aus einer frischen Perspektive

entdecken möchten.

KÖB ST. BARTHOLOMÄUS
KATH. BILDUNGSWERK

HOTZENWALD

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
DER SOZIALEN BÖRSE 

Liebe Mitglieder,

wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung der Sozialen Börse/ Nachbarschaftshilfe 
Hotzenwald e.V. ein

Termin: Montag, den 11.05.2026 

Uhrzeit: 19:30 Uhr im Vortragsraum der Rotmooshalle 

Ort: Herrischried 

TAGESORDNUNG:
1.	Begrüßung durch die 1.Vorsitzende Claudia Huber

2.	Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

3.	Bericht der Einsatzleitung

4.	Bericht der Schriftführung

5.	Bericht der Kassenführung

6.	Bericht der Kassenprüfenden

7.	Entlastung des Vorstands

8.	Grußworte

9.	Wünsche und Anträge

Wir freuen uns sehr über Ihr zahlreiches Erscheinen und 
einen konstruktiven Austausch

Claudia Huber (1.Vorsitzende); Lisbeth Ebner (2.Vorsitzende); 
Monika Gerspacher (Einsatzleitung)



KRÄUTERWANDERUNG AUF DEM 
HOTZENWALD

Die Soziale Börse/Nachbarschaftshilfe Hotzenwald e.V. lädt 
in Zusammenarbeit mit der KLFB zu einer Kräuterwande-
rung am Samstag, den 25.04.2026 ein. Treffpunkt ist beim 
Biohof Gerspacher in Görwihl- Engelschwand 5, um 9.30 
Uhr, und geht bis ca. 12.00 Uhr. Durch die Kräuterexpertin 
Elisabeth Sellin aus Todtmoos werden wir viele Wildkräuter 
näher kennen lernen und erfahren wofür man sie einsetzten 
kann. Bitte tragt festes Schuhwerk und wettergerechte Klei-
dung, wir gehen bei jedem Wetter. Für die Zubereitung einer 
Kostprobe soll jeder ein Schneidebrettchen, ein kleines 
Messer und eine Tasse mitbringen. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung nötig. Wir erheben einen 
Unkostenbeitrag von 5,-€ pro Teilnehmer. E-Mail: soziale-
boerse@wendelinus-hw.de oder telefonisch bei Monika 
Gerspacher 07754-1306. 

DIE KOMMENDEN TAUFTERMINE

SONNTAG, 19.04.2026
11:30 Uhr Niederwihl, Diakon Günter Kaiser 

SAMSTAG, 30.05.2026
10:00 Uhr Ödland/nass Herrischried, Bernhard Stahlberger 

SONNTAG, 31.05.2026
11:30 Uhr Rickenbach, Diakon Günter Kaiser 

SAMSTAG, 20.06.2026
10:00 Uhr Niedergebisbach Kapelle, Bernhard Stahlberger 

SONNTAG, 12.07.2026
11:30 Uhr Ödland/nass Herrischried, Diakon Kaiser 

SAMSTAG, 01.08.2026
10:00 Uhr Ödland/nass Herrischried, Bernhard Stahlberger 

SONNTAG, 23.08.2026
11:30 Uhr Ödland/nass Herrischried, Diakon Kaiser 

SAMSTAG, 12.09.2026
10:00 Uhr Ödland/nass Herrischried, Bernhard Stahlberger 

SONNTAG, 20.09.2026
11:30 Uhr Niederwihl, Diakon Kaiser 

WEITERE TAUFTERMINE  
AUF UNSERER WEBSITE:

 

Görwihler Musikschule e.V. 
lädt ein zum 

Jahreskonzert 
  

     

        Pfarrsaal Görwihl 

 

 

 

 

 

 

Einlass 16:30 Uhr 

Häppchen& kalte Getränke  

Eintritt frei  

25.April 2026 

17:00 Uhr  

ERSTKOMMUNION 2026

TERMINE FÜR DIE ERSTKOMMUNIONKINDER 
UND IHRE FAMILIEN:

20.04.	� Probe im Münster in Bad Säckingen für 
Gottesdienst am 25.04.2026 17:30 Uhr

25.04.	� Gemeinsamer Gottesdienst der 
Erstkommunionkinder (mit ihren Familien) im 
Münster Bad Säckingen 10:30 Uhr
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GOTTESDIENSTE

SAMSTAG 18.04. 
07:00 Uhr Strittmatt: Laudes (Y. Rottmann)

19:00 Uhr Hartschwand: Wortgottesdienst 
(Michael Büchner)

20:00 Uhr Görwihl: Konzert zum Frühling 
mit Siri Thornhill, Sopran, Sophia Kind, 
Traversflöte, Annekatrin Beller, Violoncello u. 
Torsten Johann, Cembalo

SONNTAG 19.04. – 3. SONNTAG DER 
OSTERZEIT - DIASPORAOPFER DER 
ERSTKOMMUNIONKINDER

10:00 Uhr Herrischried: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier (Regina Jaeckel)

10:00 Uhr Rickenbach: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (Maier)

10:00 Uhr Strittmatt: Eucharistiefeier
Anna u. Karl Lehmann; Lothar Sturm (Jahrtag); 
Michaela Godbarsen; Lina Matt (Jahrtag) (Segeten), 
Oskar u. Berta Matt u. alle verstorbene der Familie 
Matt; Josef Kaiser, Elfriede u. Jakob Egle

10:00 Uhr Niederwihl: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier (Diakon Kaiser) mit 
Lobpreisliedern im Oberkrainersound, 
musikalisch gestaltet durch die Gaudikrainer
Familie Eschbach, Stoll u. Wasmer; Joseph Waßmer; 
Eugen u. Lydia Wassmer, Emma Eckert

11:30 Uhr Niederwihl: Tauffeier Taufe des 
Taufkindes Emil Matt (Bergal.)

16:30 Uhr Görwihl: Communitasnachmittag; 
Abschluss mit Gottesdienst Eucharistie 
(17:30 Uhr) mit dem Herz-Ensemble

MONTAG 20.04. 
17:30 Uhr Bad Säckingen: Probe der 
Erstkommunionkinder im Münster

19:30 Uhr Rickenbach: Ökumenisches 
Friedensgebet 

DIENSTAG 21.04.
HL. KONRAD VON PARZHAM

15:30 Uhr Görwihl Pfarrheim Raum Maria 
Magdalena: Rosenkranz

16:30 Uhr Rüßwihl: Rosenkranz  
(M. Caronna)

17:00 Uhr Rüßwihl: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (Caronna)

18:00 Uhr Görwihl Pfarrheim Raum Maria 
Magdalena: Herzensgebet (U. Fleischer)

19:00 Uhr Oberwihl: Eucharistiefeier
Axel (Alexander) Dapp (Seelenamt)

MITTWOCH 22.04. 
13:30 Uhr Görwihl: Labyrinthführung 
Altenwerk Löffingen; Führung von Frau 
Dreher

18:00 Uhr Glashütten: Eucharistiefeier
Erna und Willi Kohlbrenner, Jürgen Kraushaar

DONNERSTAG 23.04. 
HL. GEORG

10:00 Uhr Ödlandkapelle: Eucharistiefeier
Frieda Zumkeller und verstorbene Angehörige

19:30 Uhr Görwihl: Gemeinsames Singen und 
Labyrinthgang mit E. Schwenzer-Stoffels

SAMSTAG 25.04. 
HL. MARKUS

10:00 Uhr Bad Säckingen: Festgottesdienst 
im Fridolinsmünster zur Erstkommunion

19:00 Uhr Rickenbach: Eucharistiefeier
Frieda Hollinger, Martin und Regina Hollinger

SONNTAG 26.04. 
4. SONNTAG DER OSTERZEIT

10:00 Uhr Herrischried: Eucharistiefeier
Katharina und Hulda Zumkeller

10:00 Uhr Strittmatt: Familiengottesdienst 
(Y. Rottmann) mit den Singzwergen des 
Kinder- u. Jugendchors St. Wendelin

17:00 Uhr Görwihl: Hagios-Singen (R. Jensen)

MONTAG 27.04.
HL. PETRUS KANISIUS

19:30 Uhr Rickenbach: Ökumenisches 
Friedensgebet 

DIENSTAG 28.04. 
HL. PETER CHANEL

15:30 Uhr Görwihl Pfarrheim Raum Maria 
Magdalena: Rosenkranz

16:30 Uhr Rüßwihl: Rosenkranz  
(M. Caronna)

17:00 Uhr Rüßwihl: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (M. Caronna)

MITTWOCH 29.04. 
HL. KATHARINA VON SIENA

06:00 Uhr Görwihl Pfarrheim Raum Zeno: 
Frühschicht (D. Keck)

18:00 Uhr Hogschür: Eucharistiefeier

19:30 Uhr Görwihl Pfarrhaus 
Besprechungsraum: Z’Obed im Pfarrhus

DONNERSTAG 30.04. 
HL. PIUS V.

10:00 Uhr Ödlandkapelle: Eucharistiefeier 
mit Pfarrer Peter Nicola

FREITAG 01.05. 
HL. JOSEF, DER ARBEITER

10:00 Uhr Engelschwand: Eucharistiefeier 
Patrozinium mit der Trachtenkapelle 
Strittmatt
Für alle verstorbenen Frauen der 
Frauengemeinschaft Engelschwand; für alle 
verstorbenen Feuerwehrkameraden der freiwilligen 
Feuerwehr Engelschwand ; Anneliese Schlachter u. 
verstorbene Angehörige der Familie Schlachter u. 
Sturm; Mathilde u. Josef Wolf, Irma u. Zeno Siebold 
u. Tochter Edeltraud; Fritz Schneider u. Tochter 
Anita mit Großeltern, Robert u. Klara Stoll

19:00 Uhr Segeten: Maiandacht (D. Keck)

SAMSTAG 02.05. 
HL. ATHANASIUS

17:30 Uhr Görwihl Pfarrheim Raum Maria 
Magdalena: Ökumenische Andacht (Ch. 
Zumkeller)

19:00 Uhr Niederwihl: Eucharistiefeier
Anna u. Karl Lehmann; Monika Matt u. Eltern Hilda 
u. August

SONNTAG 03.05. 
5. SONNTAG DER OSTERZEIT

10:00 Uhr Rickenbach: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (Thoma)

10:00 Uhr Oberwihl: Eucharistiefeier 
Patrozinium
Lisbeth u. Kurt Jehle, sowie verstorbene Eltern 
Hulda u. Josef, Helmut Jehle, Irmgard u. Karl 
Weide, Angelika Müller ; Josef u. Sophie Butz 
u. Tochter Edeltraud, Hubert u. Elisabeth Fleig; 
Bertold Reinhard (Jahrtag) u. die Verstorbenen 
Angehörigen der Familie Reinhard ; Elsa u. Josef 
Baier; Rudolf Schneider

14:00 Uhr Görwihl: Labyrinthführung (B. 
Stahlberger)
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ALLE TERMINE
18.04.	 Konzert „Sweet Bird“; Pfarrkirche Görwihl 20:00 Uhr
22.04.	� Labyrinth Führung,  

Gruppe Semerling Löffingen 13:30 Uhr
28.04.	� Treffen der Sprecher/innen aller GT der KG;  

Pfarrheim St. Wendelin Görwihl; Pfarrsaal 19:30 Uhr
29.04.	 Z’Obed im Pfarrhus Görwihl 19:30 Uhr
03.05.	 Labyrinth Führung, B. Stahlberger 14:00 Uhr
10.05.	� Konzert zum Muttertag,  

Pfarrkirche Görwihl 17:00 Uhr

REGELMÄSSIGE TREFFEN: GÖRWIHL – HERRI-
SCHRIED – RICKENBACH

GÖRWIHL:
�Oase Mittagstisch SV Sportheim Görwihl –  
jeden Dienstag 12:00 Uhr; Anmeldung bis  
Montagabend: Tel. 07754-1415
Stubete uff´m Wald Pfarrheim St. Wendelin Görwihl – 
jeden letzten Freitag im Monat 15:00 Uhr
Sonntagstreff Pfarrheim St. Wendelin Görwihl –  
jeden letzten Sonntag im Monat 15:00 – 16:30 Uhr
Im Kreis der Frauen Pfarrheim St. Wendelin Görwihl – 
jeden 2. Donnerstag im Monat; 19:30 Uhr
Meditative Andacht Pfarrkirche Görwihl  
jeden 3. Donnerstag im Monat; 18:30 Uhr 

HERRISCHRIED:
�Mittagstisch in der Schulmensa - Anmeldung erforderlich 
Freitag, 22. Mai ab 11:30 Uhr, Anmeldung bis Mittwoch 
vorher, Abholung möglich!  
Tel: 07764-6272
Trauercafe im Pfarrhaus Herrischried (alle vier Wochen):  
Samstag, 25. April von 15:00 – 16:30 Uhr  
für alle & kostenfrei! Anmeldung nicht  
erforderlich Trauerbegleitung: 
Hildegard Baumann: 07765-1314 – 
baumann.rickenbach@posteo.de
�Digital-Kompass im Hotzenwald 
jeden Donnerstag, 16:00 – 18:00 Uhr  
Pfarrhaus Herrischried; Vorsprung durch Wissen und 
Übungen mit elektronischen Geräten für jedes Alter & 
Vorkenntnisse;  
kessler.juergen@web.de oder  
Tel. 0157-88735059

RICKENBACH:
�Mittagstisch Jugendheim Rickenbach;  
Dienstag, 28. April ab 12:00 Uhr;  
Anmeldung bis Freitag vorher:  
Tel: 07765-588
�Seniorenkaffee im Jugendheim Rickenbach  
(alle 4 Wochen): Montag, 11. Mai von  
15:00 – 17:00 Uhr
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Nächster Wendelinusbote Nr. 8: Donnerstag, 30.04.2026

Redaktionsschluss: Sonntag 19.04.2026 (02.05.-17.05.2026)

Design & Gestaltung: Stilecht Designagentur, Todtnauberg

Beiträge für den Wendelinusboten an folgende E-Mail-Adresse: 

wendelinusbote@wendelinus-hw.de

ST. WENDELINUS HOTZENWALD – DIGITAL

BANKVERBINDUNG:
Römisch-katholische Kirchengemeinde  
Hotzenwald St. Wendelin

IBAN: DE57 6845 2290 0077 0674 94 

SWIFT- BIC: SKHRDE6WXXX 

Sparkasse Hochrhein

PFARRBÜROS:

PFARRBÜRO GÖRWIHL
pfarramt.goerwihl@wendelinus-hw.de
Tel. 07754/237
Fax. 07754/91 94 20
Kirchstraße 6
79733 Görwihl

PFARRBÜRO HERRISCHRIED
pfarrbuero.herrischried@wendelinus-hw.de
Tel. 07764/221
Fax. 07764/94 0 99
Kirchweg 7
79737 Herrischried

PFARRBÜRO RICKENBACH
pfarrbuero.rickenbach@wendelinus-hw.de
Tel. 07765/219
Fax. 07765/91 86 29
Kirchstraße 4
79736 Rickenbach

PFARRAMT BAD SÄCKINGEN
st.fridolin@se-bsm.de
Tel. 07761/ 568190
www.seelsorgeeinheit- 
badsaeckingen-murg.de

KONTAKTE

SEELSORGETEAM
WIR SIND FÜR SIE DA –  
GESPRÄCHE UND ORT NACH VEREINBARUNG

Pfarrer Peter Nicola 	 Tel.: 07761/56819 80 

Stellv. Pfarrer Ulrich Sickinger	 Tel.: 07763/7866 
ulrich.sickinger@kath-laufenburg-albbruck.de

Leitende Referentin  
Sandra Bergheim 	 Tel.: 07761/56819 80 
s.bergheim@dekanat-waldshut.de

Karin Schöttler Pfarreiökonomin	 Tel.: 07622/6760 62 
karin.schoettler@vst-schopfheim.de

Kooperator Bernhard Stahlberger	 Tel.: 07754/237 
bernhard.stahlberger@wendelinus-hw.de

Pastoralreferentin Regina Jaekel	 Tel.: 07754/929 668 
regina.jaekel@wendelinus-hw.de

Gemeindereferentin Beate Tasse	 Tel.: 07754/929 667 
beate.tasse@wendelinus-hw.de

Diakon Günter Kaiser 	 Tel.: 07754/7315 
guenter.kaiser@wendelinus-hw.de 

Pfarreiratsvorsitzende  
Barbara Dannenberger	 Tel.: 07764/6433 
Barbara-Dannenberger@gmx.de

Ansprechpartner im Seelsorgeteam  
für die Prävention (Schutz gegen sexuelle Gewalt) 
Diakon Günter Kaiser	 Tel.: 07754/7315 
guenter.kaiser@wendelinus-hw.de 

Ansprechpartnern für Betroffene und  
für Wahrnehmungen bei Verdachtsfällen 
Barbara Dannenberger	 Tel.: 07754/237 
Barbara-Dannenberger@gmx.de

Die weiteren Kontaktdaten des Pfarreirats sind auf der 
Homepage zu finden.

WEBSEITE: WWW.WENDELINUS-HW.DE

Bürozeiten:
Mo	 09:00 – 11:00 Uhr
Do 	 09:00 – 11:00 Uhr 
	 17:00 – 19.00 Uhr

Präsenzzeit Bernhard 
Stahlberger:
Do	 18:30 Uhr

Bürozeiten:
Mo	 09:00 – 11:00 Uhr 
Do	 09:00 – 11:00 Uhr

Präsenzzeit Bernhard 
Stahlberger:
Mo	 11:15 Uhr

Bürozeiten:
Mo	 09:00 – 11:00 Uhr 
Do	 09:00 – 11:00 Uhr

Präsenzzeit Bernhard 
Stahlberger:
Do	 11:15 Uhr

Bürozeiten:
Mo	 09:00 – 12:00 Uhr
Mi	 09:00 – 12:00 Uhr
Do	 09:00 – 12:00 Uhr
Fr	 09:00 – 12:00 Uhr

http://www.seelsorgeeinheit-badsaeckingen-murg.de 
http://www.seelsorgeeinheit-badsaeckingen-murg.de 

